
APPD UmweltpolitikS toppt d e n Ö kote rror!
Nie d e r m it d e m  Dose npfa nd !
Die Feinde des Pöbels in Form des Grünen Ministers Trittin haben
wieder einmal ihr wahres Gesicht gezeigt. Es mußte ja so kommen
wenn irgendwelche Ex-Autonomen und Althippies regieren:
Umweltminister Trittin hat zu einem neuen Schlag gegen den Pöbel
ausgeholt: 

Ein Schlag ins Gesicht der Asozialen!
Das Zwangspfand für Bierdosen ist beschlossene Sache. Diese
Ohrfeige in das Antlitz des arbeitsunwilligen Abschaums ist ein
neuer Höhepunkt des von dieser Regierung betriebenen penetran-
ten Ökoterrors. Offenbar hat Trittin die Absicht, dem Pöbel das
Nichtstun und das SaufenSaufen durch das sinnlo-
se durch die Gegend Schleppen von leeren
Bierdosen zu verleiden.

Grüner Umweltminister
wird frech
Trotz eines von Getränkeindustrie und
Einzelhandel erreichten Gerichtsurteil, daß die
Rechtmäßigkeit des Dosenpfands in Frage
stellt, will die Bundesregierung auch weiter-
hin an ihren absurden Vorstellungen fest-
halten. Umweltminister Trittin ist fest ent-
schlossen, dieses agressive, gegen uns
gerichtete Gesetz bis zum Beginn des kom-
menden Jahres durchzusetzen.

Einwegdosen sollen künftig mit einem
Zwangspfand in Höhe von ca. 25,- Cent je
Dose belastet werden. Diese Zumutung hat
nur den einen Zweck, unter dem Vorwand
eines falsch verstandenen
Umweltbewußtsein arbeitslosen
Nichtstuern das Leben weiter zu erschweren.
Bisher konnten leergetrunkene Dosen einfach
in den entsorgt werden, im heimischen
Wohnzimmer in Form von Halden oder
Müllsäcken deponiert werden oder aber -
bei Gelagen im Freien - einfach in die
Landschaft gepfeffert werden , wo sie dann
von der Stadtreinigung beseitigt wurden,
ein Verfahren, das nebenbei auch kostbare
Arbeitsplätze für leistungswillige ausländische
Mitbürger sichert.

Bald kein billiges Bier mehr bei ALDI und
Penny?
Künftig werden Punks und andere Asoziale Elemente dazu gezwun-
gen sein, weite Wege mit übervollen, bleischweren Säcken vol-
ler hunderter leerer Dosen zurückzulegen, anstatt genußvoll zu
Saufen und den Abfall einfach sich selbst zu überlassen, so wie es
jedes andere intelligente Lebenwesen in der Natur auch macht. 

Bei einem Pfand in der angestrebten Höhe von 25,- Cent wird das
Einkaufen selbst von Billigbier bei Aldi bei den derzeitigen knapp
bemessenen Sozialhilfesätzen zu einem finanziellen Kraftakt. Für
eine Palette Karlsquell müßte sage und schreibe 100% mehr
bezahlt werden, ja, das menschenfeindliche Zwangspfand würde
sogar den Kaufpreis der Dosen übersteigen.

Eine Wohltat für Penner?
Einziger positiver Effekt ist allenfalls das Erschließen neuer
Einnahmequellen für Obdachlose und Bahnhofspunks, die künftig
die Möglichkeit haben, Dosen aus öffentlichen Müllkübeln zu sam-
meln und auf diese Weise ihre Schnorrkohle aufbessern können.
Dies kann aber kein ernstzunehmender Ausgleich für die
Unbequemlichkeiten sein, die die breite Masse des Pöbels wegen
diesem Unfug auf sich nehmen muß. 

Statt Obdachlose auf diese Weise zum Müllsammeln zu mißbrau-
chen und so Stellen bei Stadtreinigungsbetrieben wegzurationalisie-

ren, sollten lieber alte Forderungen der
APPD verwirklicht werden und endlich
jedem Bundesbürger auf seinem Konto ein
unbegrenzter Dispositionskredit einge-
räumt werden.

Wieder einmal hat sich gezeigt, das Ökos
und Alt-68er und andere linke Politclowns
zu den schärfsten Gegnern einer asozia-
len lustbetonten Lebensweise gehören und -
einmal an die Macht gekommen - vor
NICHTS zurückschrecken, um Parasiten und
Sozialschmarotzern das Leben zu erschwe-
ren.

Das können und das wer-
den wir nicht tatenlos hin-
nehmen!
Das geplante Dosenpfand ist ein Angriff auf
unsere Menschenwürde und wird von der
APPD nicht hingenommen werden. Die
angebliche Umweltschädlichkeit von
Getränkedosen ist bis heute nicht zweifels-
frei bewiesen. Hier vollen fanatische GRÜNE
die Bevölkerung gezielt mit
Falschinformationen manipulieren. 
Als Pogo-Anarchisten sind wir hier gefordert
aufzustehen, und konsequent unsere
Stimme gegen diesen Wahnsinn zu erhe-
ben. Verteil dieses Flugblatt weiter und agi-
tiere in Deinem Freundeskreis gegen die
Dosenpfandpläne der Regierung!

STOPPT DEN ÖKOTERROR! NIEDER
MIT DEM DOSENPFAND!

ANARCHISTISCHE POGO-PARTEI
DEUTSCHLANDS (APPD)

So ist es und so soll es bleiben:
Hemmungsloser Konsum von Dosenbier!

JA, ich will Mitglied der APPD werden!
Um Mitglied der APPD zu werden, ist ein Bestechungsgeld in Höhe von 15,- EUR
zu zahlen. Ich zahle wie folgt:
€ in bar mitgeschickt   € V-Scheck liegt bei   € Überweisung
Unsere Bankverbindung: Markus Gehtso, Kontonr. 123456789, BLZ
20010020, Postbank Hamburg
Schick den Coupon an diese Anschrift: 
APPD c/o Markus Gehtso, Stadtstr. 99, 21337 Lüneburg
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